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SPD-Fraktion

Betreff:

Gefahrenpunkt Kreuzung Welfenstrasse/Brunhildenstrasse sowie 
Welfenstraße/Hasengartenstrasse

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten zu prüfen, ob die o.g. 
Gefahrenpunkte ggf. durch Einrichtung eines Kreisverkehrs an der Kreuzung 
Welfenstrasse/Brunhildenstrasse sowie der Einführung von Tempo 30 km/h in der 
Welfenstrasse (mindestens im Abschnitt zwischen Brunhilden- und 
Hassengartenstrasse) sowie der Einrichtung von „Rechts vor Links“ an der Kreuzung 
Welfenstrasse/ Hasengartenstrasse behoben werden können.

Begründung:

Seit langem beobachten Anwohner sowie Lehrer und Lehrerinnen der anliegenden 
Schulen die Gefährlichkeit und die Unfallhäufigkeit zu den Stoßzeiten an den Kreuzungen 
Welfenstraße/ Hasengartenstraße und Welfenstraße/Brunhildenstraße. Die anstehende 
Baumaßnahme (Erweiterung der Kerschensteiner Schule) am letztgenannten 
Kreuzungsbereich wird den Fußgängerverkehr in diesem Bereich stark erhöhen, da in dem 
Gebäude eine Mensa und ein Medienzentrum für die fünf beruflichen Schulen 
untergebracht werden soll.
Der Platz für einen Kreisverkehr wird ausreichen, damit auch Gelenkbusse den Bereich 
passieren können (wie Kreisverkehr CSC Ploenzke) und rasende jugendliche Autofahrer 
werden zum langsamen Fahren gezwungen.

Wiesbaden,          10. November 2018

Gablenz


